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Projekt 1 ăAExpertirienceò (01.03.2020 ð28.02.2021):

-Erkundung zu Herausforderungen und Potentialen einer nachhaltigen Entwicklung in der Samtgemeinde 

Wathlingen durch wissenschaftliche Analysen, künstlerische Recherche und Interventionen

-Wissenschaft

-Video-Interviews mit zehn Repräsentant*innen aus Politik, Verwaltung und Zivilgesellschaft

-Befragung von B¿rger*innen (Beilage im ĂWathlingerBotenñ, 204 Teilnehmer*innen) 

-Auswertung von 61 nachhaltigkeitsrelevanten Dokumenten aus der Gemeindeverwaltung   

-Kunst

-Recherchen in den Mitgliedsgemeinden

- Interventionen: Grundsatzamt für Un-Mögliches, Atelier Nach-hall-tigkeit, Nachhall-Gespräche 

-Soziale Skulpturen: Gedenktafel für das Auto, Das Atelier für Alle, Die Samtgespräche, Ein Fest für die 

Samtgemeinde

WEG UND ZIEL
NACHHALTIGE ENTWICKLUNG DER SG WATHLINGEN



-Gute Aussichten trotz Herausforderungen: 

Problembewusstsein, Zukunftsaufgaben, 

Veränderungspotential

-Gestaltungsoptionen

- Politische Führungsaufgabe Nachhaltigkeit

-Gemeindeverwaltung als kreative Lerngemeinschaft

- Lebendige Samtgemeinde ïBeteiligung und 

Kooperation

- Soziale Skulpturen weiterführen und ausbauen

- Hierweiterführende Informationen zu ăAexpertirienceñ 

WEG UND ZIEL
NACHHALTIGE ENTWICKLUNG DER SG WATHLINGEN
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https://hoernemann-walbrodt.de/aexpertirience/


Projekt 2 (01.01.2023 ð20.09.2023):

- Leitfragen

-Wie erleben die Bürger*innen Lebensqualität und (un)nachhaltige Entwicklung vor Ort? Welche 

Gestaltungsoptionen lassen sich ableiten? Was sind mögliche künstlerische Interventionen dafür?

- Sensorische Ethnographie

- Sinnliche Wahrnehmung und ästhetische (Allltags-) Erfahrungen sind bedeutsam für das 

Wohlbefinden. Die sensorische Ethnographie zielt darauf, multisensorische Eindrücke wie Sehen, 

Hören, Riechen, Spüren etc. zu erfassen. Dafür können Fotos, Skizzen, Video- und 

Audioaufnahmen etc. genutzt werden.    

WATHLINGEN 20_50



VORGEHENSWEISE 
DER SENSORISCH ETHNOGRAPHISCHEN ERKUNDUNG

- Literaturrecherche und ïauswertung(01/23-02/23)

- Entwicklung Erhebungsinstrument und Vorgehen (03/23-04/23)

- Feldphase mit Teilnehmer*innen 

- Akquise (19/04/23), 

- Workshops (3/05/23, 04/05/23) 

- und Samtgemeindefest (24/06/23)

- Datenauswertung und Ergebnisaufbereitung (07/23-08/23)

- Ergebnisdokumentation (09/23)
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METHODIK 
ÜBERSICHT
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Workshops Einreichung

Grundschule

Formlose Einreichung            Forschungstagebuch



METHODIK
WORKSHOPS
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- Einführung in Methodik & Forschungstagebücher

-Einladung v.a. durch ĂWathlingerBotenñ (lokales amtliche 

Mitteilungsblatt) und E-Mail

- Nur wenige Teilnehmende pro Workshop

-Mehrere geplante Workshops in allen Gemeinden

Workshop im Rathaus der SG Watlingen.



METHODIK 
FORMLOSE EINREICHUNG
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-Einreichen von Medien und Notizen, digital und analog

-Aufruf  durch

-Plakate/ Flyer in den Gemeinden, 

-Webseite/ SocialMedia und 

-E-Mails an Vereine und Akteure

-Teilnahme am Samtgemeindefest am 24/06/23

Videoaufruf hierabrufbar.

https://www.wathlingen.de/Unsere-Samtgemeinde/Nachhaltige-Kommune/Projekte/Samtgemeinde-Wathlingen-20-50/
https://www.youtube.com/watch?v=Y3gHf3ovUfU


METHODIK
FORSCHUNGSTAGEBUCH

- Fragestellungen an Bürger*innen: Wie empfinden Sie den Alltag in der 

Samtgemeinde? 

1. Mit welchen Orten und Situationen verbinden Sie ein gutes 

Lebensgefühl? 

2. An welchen Orte und Situationen ist Ihr gutes Lebensgefühl 

beeinträchtigt?

3. An welchen Orten und Situationen spüren Sie Zukunft? 

- Bewusste Wahrnehmung von alltäglichen Sinneseindrücken/ typischen 

Orten und Situationen in der Samtgemeinde

- Festhalten von Eindrücken mit Hilfe von Fotos, Notizen etc., Einsendung 

des dokumentierten Materials (digital/ analog) 
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Vollständige Forschungstagebuch in 

den Anlagen (ab S.42).



METHODIK 
EINREICHUNG GRUNDSCHULE
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- Gemalte Bilder zu ĂGutem Lebensgef¿hlñ

- Vereinfachte Herangehensweise im Vergleich zu Forschungstagebuch

- Kontakt zu mehreren Grundschulen, Absage von Oberschule



- Drei Themenbereiche: Gutes Lebensgefühl, Beeinträchtigtes Lebensgefühl, Zukunft

- Verwendung des Codier-Programms ĂMaxQdañ: Induktive, qualitative Inhaltsanalyse mit Kategorienbildung

- Zuordnung aller Einreichungen (Fotos, Bilder, Kommentare) in Kategorien

- Unterteilung der Einreichungen in Gruppen: Bürger*innen der Samtgemeinde Wathlingen, Wissenschaft & 
Kunst (Heinrichs, Hentschel, Redenius, Walbrodt) und Schüler*innen der Grundschule Nienhagen
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METHODIK 
AUSWERTUNG



METHODIK
REFLEXION

- Begrenzte Wirkung von Flyer & Poster

- Rücklaufquote Forschungstagebücher gering

- Präsenz beim Samtgemeindefest und persönlicher Kontakt 
wirksam

- Zugänge zu sozialen Netzwerken vor Ort schwierig (analog 
und digital)

- Teilweise distanzierte Haltung von Initiativen / Vereinen

- Notwendig: Federführung einer ortsansässigen, breit 
anerkannten Institution und Wissenschaft-Kunst-Team 
als Kooperationspartner  
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Forschungs-
tagebücher

(7)

ERGEBNISSE
EINGEGANGENES MATERIAL
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Formlose 
Einreichung

(5)

Gemalte Bilder
Grundschule 

(35)



ERGEBNISSE
GUTES LEBENSGEFÜHL
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ERGEBNISSE
GUTES LEBENSGEFÜHL

Ruhe/ Achtsamkeit

Sportanlage (öffentlich)

Bewegung (privat) Natur, Tiere, Biodiversität

Einrichtungen

für Kinder

Lokale (Kreislauf-) 

Wirtschaft

Öffentliche 

Anlagen 

Protest

(Samt-)

Gemeinde

Erneuerbare 

Energien

Beziehungen

und Begegnungsraum
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Auswertungskategorien
Bürger*innen der 

SG Wathlingen

Wissenschaft 

& Kunst
Grundschüler*innen

Sportanlage (öffentlich) 4 1 8

Bewegung (privat) 7 3 4

Natur, Tiere, Biodiversität 20 9 12

Einrichtungen für Kinder 1 5 7

(Kommunale) Wirtschaft/ Kreislauf 8 6 4

Öffentliche Anlagen z.B. Parks 2 17 6

Protest 1 3 0

Erneuerbare Energien 3 10 1

Beziehungen & Begegnungsraum 15 12 4

Ruhe/ Achtsamkeit 2 1 0

(Samt-) Gemeinde 9 0 4

Eigenes Zuhause, Garten, Haus 4 13 8

ERGEBNISSE
GUTES LEBENSGEFÜHL
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ERGEBNISSE
GUTES LEBENSGEFÜHL
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Zusammenfassung: Mit welchen Orten und Situationen wird ein gutes Lebensgefühl verbunden?

-Bürger*innen der Samtgemeinde Wathlingen:

-Wohlfühlen beim Spazierengehen in der Natur (z.B. Naturkontaktstation)

-Kommunale Nahversorgung (Hofläden, Cafés) besonders positiv

-Beziehungen und eigenes Zuhause/ Garten elementar

-Grundschulkinder:

-Schwerpunkt der positiv assoziierten Orte sind öffentliche Sportanlagen (Schwimmbad, Sportplatz),  

-Natur (Blumenwiese) und Eisdiele

-Team aus Wissenschaft & Kunst:

-Öffentliche Anlagen (z.B. Bänken zum Verweilen),

-Parkanlagen/ Grünflächen (mit viel Biodiversität) sowie

-Erneuerbare Energien (besonders PV) als positiv wahrgenommen  

-Grundschulkinder und Erwachsenen heben das eigene Zuhause (mit der Familie) als Wohlfühlort hervor
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Bürger*innen der SG Wathlingen

1. Freibad Papenhorst

2. Felder hinterm Bohlkamp

3. Naturkontaktstation

4. spazieren in der nähe vom Wertstoffhof

5. Kesselhuts Hofladen

6. KESS Familienzentrum

7. Verkaufshäuschen neben Kiess & Krause

8. Fairkauf-Center

9. WeerhusBrauerei

10. Hallenbad Nienhagen & Nienhagen Markt

11. Bahntrasse  Nienhagen

Sonstige: WathlingerFeldmark

Grundschüler*innen

1. Eiscafé Adelheid

2. Eiscafé Dal Cin

3. Grundschule Nienhagen

4. Sport-/Fußballplatz Nienhagen

5. Sport-/Fußballplätze Wathlingen

6. Freibad Papenhorst

11

Orte in der Samtgemeinde Wathlingen, die 

bei einem ăGuten Lebensgef¿hlò benannt 

wurden.



ERGEBNISSE
BEEINTRÄCHTIGTES LEBENSGEFÜHL
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ERGEBNISSE
BEEINTRÄCHTIGTES LEBENSGEFÜHL

Einsamkeit/ FremdÖffentlicher Raum Zäune, Trennung Mobilität

Kali-Halde, Sonstige

Eigenes Zuhause, 

Garten, Haus

Begegnungsräume, Beziehungen

Stress, AlltagLokale (Kreislauf-) 

Wirtschaft
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Auswertungskategorien
Bürger*innen der 

SG Wathlingen

Wissenschaft 

& Kunst

Öffentlicher Raum (Mobilität separat) 3 7

Einsamkeit/ Fremd 1 6

Zäune, Trennung 0 8

Eigenes Zuhause, Garten, Haus 0 14

Mobilität 1 22

Kali-Halde, Sonstige 0 2

Begegnungsräume und Beziehungen 3 2

Stress, Alltag 5 1

Lokale (Kreislauf-) Wirtschaft 8 4

ERGEBNISSE
BEEINTRÄCHTIGTES LEBENSGEFÜHL
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ERGEBNISSE
BEEINTRÄCHTIGTES LEBENSGEFÜHL

Zusammenfassung: An welchen Orte und Situationen ist das gute Lebensgefühl beeinträchtigt?

-Bürger*innen der Samtgemeinde Wathlingen:

-Spezifische Aspekte und Wahrnehmungen z.B. Müll und Unsicherheit schränken Lebensgefühl 

ein, wirtschaftliche Unsicherheit, fehlende Begegnungsorte (Ăschºne Caf®sñ), StraÇenlªrm, Stress 

im Alltag und persönlichen Beziehungen

-Team aus Wissenschaft & Kunst:

-fehlende Radwege

-eine hohe Abhängigkeit vom Auto als Fortbewegungsmittel 

-und der starke Fokus auf das Eigenheim
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ERGEBNISSE
ZUKUNFT
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Mobilität

(Samt-) Gemeinde

Erneuerbare Energien

Kinder, Jugend

Begegnungsraum, Beziehungen

Kultur,

Wirtschaft

Natur, Tiere, Biodiversität

Eigenes Zuhause, Gärten, Haus
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ERGEBNISSE
ZUKUNFT



Auswertungskategorien
Bürger*innen der 

SG Wathlingen

Wissenschaft 

& Kunst

Mobilität 1 7

Erneuerbare Energien 1 7

Kinder und Jugend 3 3

Begegnungsraum, Beziehungen 5 3

Kultur, Wirtschaft 2 4

Natur, Tiere, Biodiversität 0 4

Eigenes Zuhause, Gärten, Haus 1 3

(Samt-) Gemeinde 4 7

ERGEBNISSE
ZUKUNFT
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Zwischenfazit: An welchen Orten und Situationen spüren Sie Zukunft? 

-Bürger*innen der Samtgemeinde Wathlingen empfinden Zukunft beipersönlichen Beziehungen und 

Gemeinschaft, z.B. auf Samtgemeindefest sowie Natur (Ăwenn ich sehe wie die Natur sich entwickeltñ) 

-Team aus Wissenschaft & Kunst erkennen Zukunft in der Nutzung von Erneuerbaren Energien und 

nachhaltigen Mobilität 

-Bürger*innen und Team aus Wissenschaft & Kunst heben Kinder- und Jugendorte  sowie erneuerbare 

Energien (z.B. Verein Greenhagen) hervor

ERGEBNISSE
ZUKUNFT



HINWEISE DER BÜRGER*INNEN
AN DIE SAMTGEMEINDE

28 | TITEL DER PRÄSENTATION | NAME AUTOR*IN

- Viel Müll und fehlende Mülleimer in Wathlingenbesonders an Bahntrasse, Kreisstraße, Fußweg Lönsweg

-ĂPºbler*innenñ als Fake-Accounts in Facebook-Gruppe ĂWir sind Nienhagenñ

- Unsicherheit abends / nachts bei der Bahntrasse

-Website der Samtgemeinde Wathlingen nicht aktuell

- Fehlende Transparenz zur Lastenrad Ausleihe

- Fehlende Barrierefreiheit in WathlingerPost und Bankcontainer

-Wunsch f¿r Fairteiler in Dºrfern (in Zusammenarbeit mit ĂKESSñ)

-Wunsch für Sanierung des Hallenbads (wichtig für die Lebensqualität im Winter)



ZWISCHENFAZIT 
SENSORISCHE ETHNOGRAPHIE

-Gute Aussichten:

- Zahlreiche Orte und Situationen mit gutem Lebensgefühl: 

Natur, soziale Beziehungen, Zuhause, Sportanlagen, 

öffentliche Parks 

- Herausforderungen:

- Stress im Alltag, (Kommunale) Wirtschaft, 

Begegnungsräume/ -gelegenheiten, Privat/Gemeinschaft, 

Mobilität

- Zukunftschancen:

- Identität Samtgemeinde, erneuerbare Energien, 

nachhaltige Mobilität, Kinder & Jugend  
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zuKUNST



Vier Soziale
Skulpturen für die 
Samtgemeinde
Aus der Forschungsphase 21/22 waren
vier soziale Skulpturen entstanden:

ÅDas Grundsatzamt für Un-Mögliches

ÅDas Atelier für Alle

ÅDie Samtgespräche für 
Nachhaltigkeit

ÅEin Fest für die Samtgemeinde mit
dem Nachhaltigkeitsnarr/-närrin

In dieser zweiten Forschungsphase
sollten die Skulpturen 2 bis 4 
weiterentwickelt und ausgearbeitet
werden. 



2. Skulptur: Das Atelier für Alle

Infoveranstaltungen 

mit Eintopf

Leerstand nutzen

Raum für 

Neues


